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Landwirtschaftlicher Gewässerschutz
Welche Saatstärke ist für Sonnenblumen optimal?

Ergebnisse aus dem Demonstrationsversuch
Demonstrationsanlage

Abb. 1: Demonstrationsanlage mit Saatstärken, 45 cm Reihe; je 

12 Reihen eine Saatstärke

Potentialkarte

Saatkarte

Abb. 4: Saatkarte Schlag „Trift“

Ergebnisse der komplexen Pflanzenanalyse
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Abb. 2: Potentialkarte Schlag „Trift“ mit Versuchsbereich

Feldaufgang

Abb. 3: Feldaufgang der einzelnen Saatstärken in % zum Soll
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5,5 Pflanzen 7 Pflanzen 8 Pflanzen Empfehlung

optimale 

Versorgung

von 3,00 0,25 3,00 0,30 0,80 35 10 25 30 0,3

bis 5,00 0,50 4,50 0,80 2,00 100 20 100 80 1



Nährstoffräuber Sonnenblume -

Was bleibt der Nachfrucht?

Sie bauen Sonnenblumen an? Sie 
wollen etwas über den Vorfruchtwert 
der Sonnenblume wissen? 
Wir begleiten nach der Ernte der 
Sonnenblume Ihre Fläche bis zur 
Düngung der Folgefrucht:
• Feststellung des Rest-Nmin nach der 

Sonnenblumenernte
• Begleitung der Fläche im nächsten 

Frühjahr mit Nmin , GN Untersuchung 
und komplexer Pflanzenanalyse

Anmeldung unter:
015229316577
Marc Büchner


